
Hab Mut! Steh auf! Er ruft Dich!  

 

Hab Mut! Steh auf! Er ruft Dich! 

Starke Worte. Worte voll Hoffnung? Oder Worte voll Spott? 

 

„Hab Mut!“ , sagten sie zu mir, während sie mir das Maschinengewehr an meine 

Schläfe hielten und mich zwangen, meiner Familie die Kehlen aufzuschlitzen. 

„Steh auf!“, riefen sie lachend, nachdem sie mich vor Wochen über ein 

Minenfeld jagten und ich seitdem nur mehr auf meinen Händen dahinkrieche. 

„Er ruft Dich!“  Wer? Der Feind? Der Menschenverächter? Der Tod? 

 

Und was tut der Großteil? Dreht er sich weg vom Leid und blickt verklärt in 

Richtung Himmel? 

 

„Hab Mut!“ , flüsterten meine Befreier, trösteten mich und gaben mir zu essen. 

„Steh auf!“, versicherten mir die Ärzte nach langer, erfolgreicher Operation.  

„Er ruft Dich!“  Wer? Der Freund? Der Menschenliebende? Das Leben? 

 

Danke all jenen, die nicht nur verklärt in den Himmel blicken, sondern auch in 

die Welt. 

 

   

    (Hildegard Stofferin, 2020)  


